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INNOVATIONEN

Im Klinkerbau sind Maßabweichungen von mehreren 
Zentimetern zwischen Vor- und Hintermauerschale 
gängige Praxis. Daraus ergeben sich besondere Anfor-
derungen an den Rollladen- bzw. Raffstorekasten. Prix 
bietet mit seinem Kastensystem Flex Line als L-förmige 
Halbschale gerade für diese Aufgabenstellung die op-
timale Lösung. Entsprechend erfreut sich Flex Line 
bei Fenster- und Rollladenbauern sowie Tischlereien 
aufgrund ihrer einzigartigen Stabilität und Flexibilität 
großer Beliebtheit. 

Beim Einbaukastensystem Prix Flex Line ist der 
Name Programm. Bereits bei der Konfektionierung in 
der Fertigungsstätte kann der Kasten in Höhe und Tiefe 
einfach und effizient passend zur jeweiligen individu-
ellen Einbausituation gefertigt werden. Damit ist das 
häufig aufwendige bauseitige Aufdoppeln des Kastens 
nicht mehr notwendig. Auch Mehrkosten durch eine 
überdicke Putzstärke lassen sich so vermeiden. 

Die Flexibilität gilt auch für das seitliche Auflager. 
Dieses wird ganz einfach passend zur geforderten Auf-
lagerbreite- und tiefe zugeschnitten. 

Auch der hochdämmende Prix Sandwich-Deckel 
mit seinem 25 Millimeter starken Pur-
Dämmkern kann passgenau mit der be-
nötigten Tiefe gefertigt werden. 

Aber auch nach vielen Jahren bietet 
die Prix Flex Line noch ein hohes Maß 
an Flexibilität. Ein späterer Fenster-
tausch kann – im Gegensatz zu Aufsatz-
kastensystemen – ohne Austausch des 
Kastens einfach und montagefreund-
lich erfolgen. 

Die Prix Flex Line erreicht hervorra-
gende Wärmedämmwerte. Hier macht 
sich die durchgängige Verwendung des 
hochwertigen Dämmstoffs Neopor im 
Kastenkorpus bezahlt. 

Rollladen- und Raffstorekästen  
im Klinker-Mauerwerk

Verbunden mit der schon fast sprichwörtlichen 
Stabilität aller Prix Kastensysteme bietet die Flex Line 
somit die optimale Lösung für den Einsatz im Klinker-
mauerwerk. 

Flexible Lösungen rund um den Rollladenkasten 
sind auch im Sanierungsfall gefordert. Aufgrund ihrer 
Variabilität und der einfachen Verarbeitung sind so-
wohl die Prix Flex Line Halbschalen als auch der Prix 
Sandwich-Deckel ideal für den Einsatz in der Sanie-
rung und Renovierung geeignet.

www.prix.de

Gefilterte Frischluft

Standardmäßig ist Airfox One mit einem Staubfilter 
der Klasse G3 ausgestattet. Mit dem optional erhältli-
chen Pollenfilter (Klasse F7) werden auch Pollen und 
feiner Staub abgehalten. Damit ist die Frischluft dann 
auch allergikergeeignet. Der Staubfilter ist waschbar 
und damit mehrfach verwendbar. Ein Filteraustausch 
erfolgt über das Entfernen der Innenblende.

Bequeme Steuerung
Gesteuert wird das dezentrale Lüftungssystem über 
eine Bedieneinheit mit Tastenfeld oder eine funkge-
steuerte Bedieneinheit mit zusätzlichem Handsender. 
Über die Bedieneinheit lassen sich drei unterschied-
lichen Lüfterstufen, die Betriebsarten – Gerät aus, 
Einweglüftung oder Wechsellüftung mit Wärmerück-
gewinnung – sowie die Aktivierung des Sleep-Modus 

steuern. Im Sleep-Modus schaltet sich Airfox One für 
60 Minuten aus und sorgt so für eine ungestörte Ein-
schlafphase. Später setzt die Lüftung in der voreinge-
stellten Lüftungsstufe automatisch wieder ein. Zusätz-
lich kann die Lösung raumweise mit einem separat er-
hältlichen Feuchtesensor kombiniert werden. Sowohl 
die Bedieneinheiten als auch der Feuchtesensor wer-
den ohne Abdeckrahmen geliefert, in einer tiefen und 
luftdichten Unterputzdose eingebaut und sind mit di-
versen Schalterprogrammen kompatibel.

www.beck-heun.de

Dank des schlanken Aufbaus und der 
unterschiedlichen Platzierung des Lüftungsausgangs 

ist eine Kombination mit den gängigsten 
Beschattungssystemen möglich.

Bereits bei der Konfektionierung in der 
Fertigungsstätte kann der Kasten in Höhe und 

Tiefe einfach und effizient passend zur jeweiligen 
individuellen Einbausituation gefertigt werden.

Ein späterer 
Fenstertausch kann 
ohne Austausch des 
Kastens einfach und 
montagefreundlich 
erfolgen.
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